
Osteuropahilfe «Triumph des Herzens»

O
st

eu
ro

pa
hi

lfe
 «

Tr
iu

m
ph

 d
es

 H
er

ze
ns

»
Pa

te
ns

ch
af

te
n 

un
d 

pr
oj

ek
tb

ez
og

en
e 

Sp
en

de
n

Die Osteuropahilfe «Triumph des 
Herzens» wurde 1993 als internati-
onales Hilfswerk von P. Rolf-Philipp 
Schönenberger gegründet und un-
terstützt seit über 17 Jahren ärmste 
Familien und Strassenkinder in vie-
len osteuropäischen Ländern wie 
der Ukraine, Russland, Weissruss-
land, Litauen, Lettland und Rumä-
nien. Das Schweizer Hilfswerk unterhält in verschiedenen 
Ländern Osteuropas Kindertagesstätten für die Betreu-
ung von milieugeschädigten Kindern und leistet vielfälti-
ge Sozialhilfe in Gemeinden und Pfarreien.

Hilfsgütertransporte
Jedes Jahr werden durch die Osteuropahilfe über 100 
Hilfsgüter-Transporte durchgeführt, die an notdürftige 
Familien und soziale Einrichtungen abgegeben werden. 
Seit 1993 wurden über 1500 Sattelschlepper oder umge-
rechnet über 20‘000 Tonnen an Hilfsgütern in die Län-
der Osteuropas gebracht und an notdürftige Familien, 
Kinderheime, Schulen, Spitäler, Pfarreien und karitative 
Organisationen verteilt.

Geschäftsstelle Schweiz
Osteuropahilfe «Triumph des Herzens»	 Tel. +41 (0)55 422 39 86
Stefan Müller	 Fax +41 (0)55 422 39 87
Eisenbahnstrasse 19 	 Email: osteuropa-hilfe@bluewin.ch
CH-8840 Einsiedeln	 www.osteuropahilfe.ch

Geschäftsstelle Deutschland
«Triumph des Herzens» Hilfe für Osteuropa e.V.
Rupert Maier	 Tel. +49 (0)7541 304 713
Beethovenstraße 34	 Fax +49 (0)7541 304 713 
D-88046 Friedrichshafen	 Email: a-r-maier@kabelbw.de

Patenschaften und Spenden
Als privatrechtliche Hilfsorganisation erhalten wir keine Unterstützungs-
Beiträge der öffentlichen Hand. Wir sind deshalb auf die grossherzige 
Unterstützung durch Privatpersonen und Firmen angewiesen. Für Spen-
derinnen und Spender, die langfristig und nachhaltig helfen wollen, ha-
ben wir spezielle Patenschafts-Programme eingerichtet. Wir sind dankbar 
für Spenden, Daueraufträge, Patenschaften, Legate und Schenkungen. 
Spenden an unser Hilfswerk sind in der Schweiz und in Deutschland 
steuerabzugsberechtigt. Weitere Informationen dazu finden Sie auf un-
serer Website: www.osteuropahilfe.ch. 

Ethische Richtlinien
Ihre Spenden kommen direkt Menschen zugute, die auf konkrete Un-
terstützung angewiesen sind. Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Spende 
gemäss Ihrer Zweckbestimmung verwendet wird.

Unsere Spendenkonten
Schweiz	 Raiffeisenbank Rorschacherberg-Thal, PC 90-2263-4 
	 IBAN: CH67 8129 6000 0116 4495 6 / Konto-Nr. 116 449.56

Deutschland	 Volksbank Friedrichshafen, BLZ 651 90 110 
	 Konto Nr. 0112 0910 08 / BIC GENODES1VFN
	 IBAN: DE15 6519 0110 0112 0910 08  

Fürstentum	 LGT Bank Liechtenstein, Vaduz, PC 90-2877-9 
Liechtenstein	 Konto-Nr. LI82 0881 0000 0234 705AA (CHF)

Österreich	 Raiffeisenbank A-6890 Lustenau, Konto 459.651 
	 IBAN: AT76 3745 3000 0045 9651 / BIC: RAOCAT21

Luxemburg	 Postbank Luxemburg, (Vermerk: P. Rolf-Philipp) 
	 IBAN: LU75 1111 1283 7948 0000

Projekt: Spiel- und Sportplatz, Bocsa

Unterstützungsbeitrag für die Errichtung eines Spiel- und Fussball-
platzes in der Gemeinde Bocsa, Rumänien

In der ganzen Stadt Bocsa mit über 17‘000 Einwohnern gibt es für die 
Kinder keinen einzigen Spiel- oder Sportplatz. Die Kinder verbringen des-
halb ihre Freizeit auf der Strasse, wo sie schnell in schlechte Gesellschaft 
geraten. Auch in unserem Kinderzentrum ist der Platz für gemeinschaftli-
che Spiele beschränkt. Es wäre für die Betreuung der Kinder wichtig, dass 
sie draussen in geeigneter Umgebung und unter Aufsicht spielen und sich 
austoben können. Deshalb möchten wir für die Kinder in Bocsa einen 
Spiel- und Sportplatz bauen, der allen Kindern zur Verfügung steht.

Freier einmaliger oder monatlicher Unterstützungsbeitrag

Spendenbeitrag für unsere Kinderhäuser

In unserem Kinderzentrum in Bocsa (Rumänien) betreuen wir täglich 
durchschnittlich 100 Kinder, die jeweils halbtags von acht Professoren 
in verschiedenen Fächern unterrichtet werden. Dazu gehören Nachhilfe-
stunden in Rumänisch, Geschichte, Geografie, Mathematik, Musik und 
Tanz. Das Haus wird jährlich mit rund 240'000 Franken unterstützt.

Unterstützungsbeitrag für den Unterhalt unserer Kindertagesstätten

Die Kindertagesstätten, die wir in in Russland, der Ukraine und Rumä-
nien errichtet haben, belasten unser Budget mit rund CHF 40'000 pro 
Monat. Darin eingeschlossen sind Gebäudeunterhalt (Heizung, Strom, 
Wasser, etc.), die Heimleitung und die Lebensmittelkosten für die Kinder. 
Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns an den Unterhalt unserer 
Kindertagesstätten einen grosszügigen Beitrag entrichten.

Freier einmaliger oder monatlicher Unterstützungsbeitrag

40–50 Kinder aus armen Familien, z.T. auch Strassenkinder, kommen 
täglich in unser Kinderzentrum in Kiew (Ukraine), wo sie ein reichhal-
tiges Mittagessen bekommen und individuell betreut und gefördert 
werden. Darunter sind auch einige Lehrlinge, welche die Berufsschule in 
Kiew besuchen und die wir in ihrer Berufsausbildung unterstützen. 

In unseren Häusern in Novoje, Gagarina und Jaropolzy (Russland) betreu-
en wir jährlich über 700 Kinder, welche uns von verschiedenen Organisati-
onen geschickt werden. Viele von ihnen sind Sozialwaisen oder behindert 
und werden in unseren familiär geführten Häusern therapeutisch betreut.

Kindertagesstätten
Das Hilfswerk unterhält in Russland, der Ukraine und 
Rumänien verschiedene Kindertagesstätten für die Be-
treuung von Kindern aus sozial benachteiligten Familien. 
Die Kinder und Jugendlichen leben in familiärer Gemein-
schaft und erhalten nebst der Fürsorge um ihre unmit-
telbaren Bedürfnisse, Ausbildung und Anleitung für ihr 
zukünftiges Leben. Die Häuser werden von der Organi-
sation selber geführt und sind die zentralen Stützpunkte 
für die karitative Hilfe vor Ort. 

Caritative Projekte
Nebst langjährigen Unterstützungs-Programmen für 
werdende Mütter und Mütter mit Kleinkindern (Mutter 
und Kind in Not), die zu den wirksamsten Präventions-
massnahmen gegen die horrenden Abtreibungsraten in 
den osteuropäischen Ländern zählen, werden auch viele 
Selbsthilfeprogramme betreut, die von der lokalen Bevöl-
kerung weitergeführt werden.

Einen geeigneten Platz für den geplanten Spiel- und Sportplatz haben 
wir in unmittelbarer Umgebung unseres Kinderzentrums bereits erhalten 
und die Pläne für das Projekt liegen fertig ausgearbeitet vor. Was uns 
jetzt noch fehlt ist die Finanzierung der zwei geplanten Bauetappen.

Zusammen mit Aktion Unity, einer Organisation von Schweizer Jugend-
lichen, die im Sommer 2010 unser Zentrum in Bocsa besucht haben und 
sich für das Projekt engagieren, wollen wir versuchen, die benötigten 
Mittel aufzutreiben. Die Jugendlichen haben für das Projekt eine eige-
ne Webseite (www.aktion-unity.ch) aufgeschaltet und in der ganzen 
Schweiz  Geld gesammelt. Wenn auch Sie sich für das Projekt engagieren 
wollen, stellen wir Ihnen gerne weitere Informationen zur Verfügung.

Wer wir sind und was wir tun



Patenschaft für einen Ferienaufenthalt

Patenschaft für ein Lebensmittelpaket

Patenschaft für ein monatliches Lebensmittelpaket zur Unter- 
stützung von armen, kinderreichen Familien

In Kiew unterstützen wir ca. 50 arme, kinderreiche Familien monatlich 
mit einem Lebensmittelpaket. Diese werden in unserem Zentrum in Kiew 
zusammengestellt und beinhalten in etwa folgende Lebensmittel: Reis, 
Mehl, Zucker, Salz, Grütze, Bohnen, Fleisch und Wurst, Suppenwürfel, 
Pflanzenfette, Spaghetti, Tee, Kakao, Kaffee, Fischkonserven, Obst- und 
Gemüse-Konserven, Trockenobst, Vitamin-Tabletten, Marmelade, Ge-
bäck, Biskuits, Bonbons.

Monatlicher Beitrag CHF 60.- / EUR 45.-

Patenschaft für die Betagtenpflege

Patenschaft für die Unterstützung einer Oma oder eines Opas

Der Heimleiter unserer Kindertagesstätte in Kiew, Br. Bruno, kümmert 
sich mit den Jugendlichen in den umliegenden Dörfern um 50 Omas und 
Opas. Jeweils am Samstag besuchen sie die zumeist pflegebedürftigen 
Menschen in ihren Häusern. Sie bringen ihnen Lebensmitteln, kaufen ein, 
machen kleinere Reparturen, hacken Holz und besorgen den Garten und 
Putzarbeiten. Dadurch wird in den Kindern die Hilfsbereitschaft und das 
Verantwortungsbewusstsein den älteren Menschen gegenüber gefördert.

Monatlicher Beitrag CHF 65.- / EUR 50.-

Patenschaft für den zweiwöchigen Ferienaufenthalt eines Strassen-
kindes oder eines Kindes aus armer Familie

Einmal jährlich organisieren wir für unsere Kinder ein Sommercamp in 
einem in der südlichen Ukraine gelegenen Dorf, in einer idyllischen Ge-
gend mit drei Seen. Dieser Aufenthalt bringt ihnen viel Freude und das 
ganze Jahr über sprechen sie davon. Für die Grossstadtkinder ist die Zeit 
in der Natur sehr wichtig und nach einigen Tagen werden sie zunehmend 
ruhiger und die täglichen Mahlzeiten werden mit grossem Appetit zu sich 
genommen. 

Unterstützungsbeitrag CHF 250.- / EUR 170.-

Spendenbeitrag Priesterausbildung

Spendenbeitrag an die Ausbildungskosten eines Seminaristen

Immer wieder werden wir auch angefragt, ob wir einen Unterstützungs-
beitrag für die Ausbildung eines Seminaristen übernehmen können, da 
das Theologiestudium für viele junge Kandidaten ohne zusätzliche Un-
terstützung kaum möglich ist. Die Familien sind meistens zu arm, um die 
5'000 Euro Jahresgebühr aufzubringen, die für den Aufenthalt im Pries-
terseminar zu bezahlen sind. Ihre Spende ist zweckgebunden und wird 
direkt an den Bischof des entsprechenden Seminars entrichtet.

Freier Beitrag ab CHF 4'000.- / EUR 3'000.-

Patenschaft für eine Kindermahlzeit

Patenschaft für eine ausgiebige Kindermahlzeit pro Tag

In unseren Kindertagesstätten in Russland, der Ukraine und Rumänien ge-
ben wir jedes Jahr über 60'000 warme Mahlzeiten an Kinder aus. Die Kin-
der, die zu uns kommen, werden täglich mit mindestens einer ausgiebigen, 
warmen Mahlzeit verpflegt. Die meisten von Ihnen kommen aus ärmsten 
Verhältnissen und sind auf unsere Unterstützung und liebevolle Betreuung 
angewiesen. Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie die reichhaltige tägliche 
Verpflegung eines Kindes für einen ganzen Monat.

Monatlicher Unterstützungsbeitrag CHF 55.- / EUR 40.-

Patenschaft für eine Jugendausbildung

Patenschaft für die Berufsausbildung eines Jugendlichen

Wir begleiten in unseren Tagesstätten Kinder über viele Jahre hinweg. 
Nach der Schulzeit ist es wichtig, dass sie einen Beruf erlernen, damit sie 
ein selbstständiges Leben führen können. Wir fördern die Jugendlichen 
während ihrer Berufsausbildung und übernehmen, soweit als möglich, die 
Ausbildungskosten. In der Ukraine sind es 10-15 Jugendliche, denen wir 
eine Berufsausbildung ermöglichen. In Rumänien möchten wir dieses Jahr 
ebenfalls 10-20 Jugendliche unterstützen, die aus so armen Verhältnissen 
kommen, dass sie nicht selbst für ihre Ausbildung aufkommen können.

Monatlicher Beitrag von CHF 200.- / EUR 150.-

Beitrag an die Transportkosten unserer Hilfsgüter-Transporte

Rund ein Drittel unseres Budgets entrichten wir für die Transport-Kos-
ten der Hilfsgüter, die wir mit LKWs aus der Schweiz, Deutschland, Ös-
terreich  und Luxemburg an die verschiedenen Zielorte in Osteuropa 
bringen. Ein durchschnittlicher Transport kostet - je nach Destination 
- zwischen 2'100.-  und 3'450.- Euro. Für die Kostenübernahme eines 
Transportes sind wir Ihnen im Namen der Empfänger überaus dankbar.

Einmaliger Beitrag von CHF 2'700.- / EUR 2'100.-

Beitrag an die Transportkosten

In der Ukraine werden die Hilfsgüter landesweit an über 560 soziale Ein-
richtungen verteilt, darunter 400 verschiedene Pfarreien, Spitäler, Schu-
len und kirchliche Organisationen.

In Rumänien geht die Hilfe an verschiedene Pfarreien, an die Caritas, die 
Malteser und an unser Kinderzentrum in Bocsa, welches die Hilfsgüter an 
notleidende und kinderreiche Familien in der Region verteilt.

In Lettland und Litauen werden soziale Einrichtungen und Pfarreien be-
rücksichtigt, welche sich für die arme Bevölkerung auf dem Land ein-
setzen. In Russland gehen die Hilfsgüter an Kinderheime, Internate, Al-
tersheime und Spitäler in der Region Wladimir, Smolensk und Perselavl.

Insgesamt konnten wir mit Ihrer Hilfe in den 17 Jahren unserer Tätigkeit 
über 1'500 LKWs mit Hilfsgütern an notdürftige Familien und Organi-
sationen in Osteuropa verteilen.


